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Arbeit 

► Arbeitsvermittlung, Beratung  
     und Arbeitslosengeld I 
 
Sind Sie  

• arbeitssuchend, 

• erwerbsfähig, 

• unter 65 Jahre alt und 
 
in den letzten zwei Jahren mindestens 12 Monate 
einer versicherungspflichtigen Beschäftigung nachgegangen? 
 
Dann wenden Sie sich an die Agentur für Arbeit! 
Dort können Sie sich beraten lassen, arbeitslos melden und einen 
Antrag auf Arbeitslosengeld I stellen.  
 
Agentur für Arbeit Marburg 
Afföllerstraße 25, 35039 Marburg 
Servicenummer: 0800 - 455 55 00 
 
Öffnungszeiten: 
montags - dienstags: 8:00 - 16:00 Uhr  
mittwochs:    8:00 - 12:30 Uhr 
donnerstags:          12:00 - 18:00 Uhr 
freitags:    8:00 - 12:30 Uhr 
 
Agentur für Arbeit – Geschäftsstelle Stadtallendorf 
Niederrheinische Straße 3a, 35260 Stadtallendorf 
Servicenummer: 0800 - 455 55 00 
 
Öffnungszeiten: 
montags - dienstags:  8:00 - 12:30 Uhr  
mittwochs:    8:00 - 12:30 Uhr 
donnerstags:          12:00 - 18:00 Uhr 
freitags:    8:00 - 12:30 Uhr  
 
Agentur für Arbeit Wetzlar – Geschäftsstelle Biedenkopf 
Schulstraße 5, 35216 Biedenkopf 
Servicenummer: 0800 - 455 55 00 
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► Arbeitsvermittlung, Beratung  
    und Arbeitslosengeld II 
 
Sind Sie  
 

• arbeitssuchend, 

• erwerbsfähig, 

• Ohne Anspruch oder haben einen geringen Anspruch auf  
ALG II 

 
Dann wenden Sie sich an das Kreis-Job-Center. 
Beratung und Antragstellung: 
 
KreisJobCenter Marburg 
Raiffeisenstraße 6,  35043 Marburg-Cappel 
Telefon: 0 64 21 - 40 57 0 
 
Öffnungszeiten: 
montags - donnerstags: 7:30 - 16:00 Uhr, freitags: 7:30 - 14:00 Uhr 
Servicezeiten Fallmanagement: montags - freitags 8:00 - 14:00 Uhr 
 
KreisJobCenter Biedenkopf 
Kiesackerstraße 12, 35216 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 61 - 79-0 
 
Öffnungszeiten: 
montags - donnerstags: 7:30 - 16:00 Uhr, freitags: 7:30 - 14:00 Uhr 
Servicezeiten Fallmanagement: montags -freitags 8:00 - 14:00 Uhr 
 
KreisJobCenter Stadtallendorf 
Niederrheinische Straße 3, 35260 Stadtallendorf 
Telefon: 0 64 28 - 44 7-0  
 
Öffnungszeiten: 
montags - donnerstags: 7:30 - 16:00 Uhr, freitags: 7:30 - 14:00 Uhr 
Servicezeiten Fallmanagement: montags -freitags 8:00 - 14:00 Uhr 
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► Erstattung von Bewerbungs- und Reisekosten 
Menschen, die arbeitslos oder von Arbeitslosigkeit bedroht sind 
und einen Arbeits- oder Ausbildungsplatz suchen, können in einem 
bestimmten Umfang Bewerbungskosten und Reisekosten erstattet 
bekommen. Anträge zu diesen Leistungen werden nur nach voran- 
gegangener Beratung von der örtlich zuständigen Agentur für  
Arbeit bzw. dem KreisJobCenter ausgegeben.  
 

► Qualifizierende Beschäftigung „Integral“ 
Das Angebot richtet sich an langzeitarbeitslose Personen, die  
Arbeitslosengeld beziehen. „Integral“ berät, qualifiziert und  
beschäftigt Menschen, um ihnen einen Einstieg in den allgemeinen 
Arbeitsmarkt zu ermöglichen.  
 
Ansprechpartnerin: Frau Kappes-Tucholke 
Kasseler Straße 70, 35091 Cölbe 
Telefon: 0 64 21 - 98 54 20 
 

► „Arbeit und Bildung“ 
Bietet vielseitige Angebote um (wieder) in das Berufsleben  
einzusteigen. 
Am Krummbogen 3, 35039 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 96 36 0 
 

 ► Bleib in Hessen II 
Unterstützt Geflüchtete bei der Suche nach Arbeit, Qualifizierungs-
planung, beruflichen Orientierung, Erstellung von Bewerbungs- 
unterlagen, Klärung des Aufenthaltsstatus, Abwicklung von  
Formalitäten, Einmündung in einen Sprachkurs. 
 
Ansprechpartner/in: BLEIB in Hessen II - Praxis GmbH 
Gisselberger Straße33, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 87 333 - 28    Herr Rettler 
              0 64 21 - 87 333 - 299  Frau Weber Mora 
              0 64 21 - 87 333 - 290  Herr Al Jammaz 

  
► Praxis GmbH 
gemeinnützige Beschäftigungs- und Bildungsgesellschaft 
Gisselberger Straße 33 
35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 87 33 30 Fax 87 33 3-33 
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Finanzen 

► Arbeitslosengeld II (Grundsicherungsleistung für  
    erwerbsfähige Leistungsberechtigte) 
Einen Anspruch auf Arbeitslosengeld II (§ 7 SGB) II haben erwerbsfähi-
ge und hilfebedürftige Personen, die mindestens 15 Jahre alt sind und 
die Regelaltersgrenze noch nicht erreicht haben. Als hilfebedürftig  
gelten hier all jene Personen, deren Einkünfte für die Gestaltung des 
Lebensunterhalt nicht ausreichen.  
Das ALG II umfasst eine pauschalierte Regelleistung, ggf. Mehrbedarfe, 
Leistungen für Unterkunft und Heizung, Zuschüsse zu Kranken- und 
Pflegeversicherung u.a. Leistungen erhalten auch Personen, die mit 
erwerbsfähigen Leistungsberechtigten in einer Bedarfsgemeinschaft 
leben, etwa deren Kinder. 
  
Beratung und Antragstellung: 
  
KreisJobCenter Marburg 
 
Raiffeisenstraße 6,  35043 Marburg-Cappel 
Telefon: 0 64 21 – 40 57 0 
Homepage: kreisjobcenter.marburg-biedenkopf.de 
Öffnungszeiten: 
montags - donnerstags: 7:30 - 16:00 Uhr, freitags: 7:30 - 14:00 Uhr 
  
KreisJobCenter Biedenkopf 
 
Kiesackerstraße 12, 35216 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 61 - 79-0 
Homepage: kreisjobcenter.marburg-biedenkopf.de 
Öffnungszeiten: 
montags - donnerstags: 7:30 - 16:00 Uhr, freitags: 7:30 - 14:00 Uhr 
   
KreisJobCenter Stadtallendorf 
 
Niederrheinische Straße 3, 35260 Stadtallendorf 
Telefon: 0 64 28 - 44 7-0  
Homepage: kreisjobcenter.marburg-biedenkopf.de 
Servicezeiten Fallmanagement: montags -freitags 8:00 - 14:00 Uhr 
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► Stadtpass 
Wenn Sie in Marburg wohnen und Ihr Einkommen eine bestimmte Grenze 
nicht überschreitet, können Sie den Stadtpass beantragen (die Einkom-
mensgrenzen können bei der Stadt erfragt werden). Er ermöglicht die  
verbilligte Inanspruchnahme des öffentlichen Nahverkehrs in der Stadt 
Marburg, der städtischen Schwimmbäder, von Volkshochschulkursen, von 
Angeboten der städtischen Jugendpflege, der Ev. Familienbildungsstätte 
und sonstigen privaten Trägern von Kultur-, Sport-, Bildungs- und Freizeit-
angeboten. 
 
Information und Antragstellung:  
 
Fachdienst 50 – Soziale Leistungen 
Friedrichstraße 36, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 – 20 15 70 
Homepage: www.marburg.de 
Öffnungszeiten: montags, donnerstags und freitags von 8:00 - 11:30 Uhr 

 
► Sozialhilfe 
Menschen, die hilfebedürftig und erwerbsgemindert oder nicht erwerbsfä-
hig sind, erhalten Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch (SGB) XII. 
Beim Fachdienst Soziale Leistungen können Sie sich hierzu beraten  
lassen und einen Antrag stellen auf: 
 
- Hilfe zum Lebensunterhalt 
- Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 
- Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung 
- Hilfe zur Pflege 
- Hilfe in anderen Lebenslagen.  
 
Für die Stadt Marburg 
Fachdienst 50 – Soziale Leistungen 
Friedrichstraße 36, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 – 20 10 
Homepage: www.marburg.de / 
soziales@marburg-stadt.de 
 
Für den Landkreis Marburg-Biedenkopf  
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales  
Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg 
Telefon: 0 64 21 – 40 50 
Homepage: www.marburg-biedenkopf.de 
FBFJS@marburg-biedenkopf.de 
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Für die Stadt Marburg 
Fachdienst Soziale Leistungen 
Friedrichstraße 36, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 20 15 05 
 
Für den Landkreis Marburg-Biedenkopf  
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales  
Fachdienst Soziales 
Lutz Karl Achenbach 
Telefon: 0 64 21 - 40 5-14 19 
 

► Beratung zum Auskommen mit dem Einkommen 
Diakonisches Werk Marburg-Biedenkopf 
Schulstraße 25, 35216 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 61 - 95 40 0  
 

► Schuldnerberatung / Insolvenzberatung 
Falls Sie wegen finanzieller Schwierigkeiten Ihre eingegangenen 
Verpflichtungen nicht mehr erfüllen oder den eigenen Lebensbedarf 
nicht mehr sichern können, können Sie sich an die Schuldnerbera-
tung wenden.  
 
Schuldnerberatung der LOK e.V. Stadtallendorf 
Thomas Vaterrodt, Christiane Pelken 
Teichwiesenweg 1, 35260 Stadtallendorf 
Telefon: 0 64 28 - 44 96 40 
     0 64 28 - 44 49 86 9 
 
Sprechzeiten: 
donnerstags:  10:00 - 12:00 und von 14:00 - 17:00 Uhr 
Homepage: www.lok-stadtallendorf.de 
 
Schuldner- und Insolvenzberatung  
des Caritasverbandes Marburg e.V. 
Schückingstraße 28, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 2 63 42 
 
Sprechzeiten: 
donnerstags: 10:00 - 12:00 Uhr und 15:30 - 17:00 Uhr 
Homepage: www.caritas-marburg.de 
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Bewohnernetzwerk für Soziale Fragen e.V. (BSF) 
Frau Ghafury 
Damaschkeweg 96, 35039 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 44 12 2  
 
Sprechzeiten: 
dienstags und freitags: 9:00 - 12:00 Uhr  
donnerstags: 15:00 - 17:00 Uhr 
Homepage: bsf-richtsberg.de 
 
Arbeitskreis Soziale Brennpunkte Marburg e.V. 
Herr Rösner 
Ginseldorfer Weg 50, 35039 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 69 00 21 0 
 
Sprechzeiten: 
montags und mittwochs: 9:00 - 12:30 Uhr  
dienstags und donnerstags: 14:00 - 17:00 Uhr  
Homepage: www.aksb-marburg.de 
 
Initiative für Kinder-, Jugend– und Gemeinwesenarbeit e.V. 
(IKJG) Frau Rehbein 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 16 
35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 99 20 40 11 
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 11:00 - 13:00 Uhr 
 
„Der Treff“ – Schuldnerberatung Biedenkopf 
Frau Schäfer 
Marktplatz 2, 35216 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 61 - 95 24 15 
 
Sprechzeiten: 
Montags: 13:00 - 14:00 Uhr (telefonische Sprechzeit) 
jeden ersten Donnerstag im Monat: 16:00 - 18:00 Uhr (offene 
Sprechstunde)  
E-Mail: sb-treff@bi-sozialpsychiatrie.de 
Homepage: www.bi-marburg.de 
 
Sowie in Kooperation mit der Bi Sozialpsychiatrie Wetter 
Klosterberg 13 - 35083 Wetter  

http://Homepage:%20www.bi-marburg.de
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► Beratungsdienst Geld und Haushalt 
Der Beratungsdienst gibt interessierten Menschen Tipps, wie sie 
z.B. den Einkauf organisieren und Geld sparen können.  
Weitere Angebote: Verschiedene Broschüren, eine kostenfreie App 
„Der Finanzchecker“ und ein Web-Budgetplaner. 
 
www.geld-und-haushalt.de 
Telefon: 0180 - 1547490  
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Nahrungsmittel, Mahlzeiten 

► Marburger Tafel e.V. 
Die Ausgabe von Warenkörben wird terminlich vereinbart.  
Preis: Erwachsene 2 € für 1 Warenkorb 1x 14-tägig pro Person. 
Kinder 1€. 
Nehmen Sie bitte für die Anmeldung einen Einkommensnachweis 
und einen Ausweis mit.  
Für die Nutzung der Außenstellen der Tafeln melden Sie sich bitte 
auch in Marburg an.  
 
Ernst-Giller-Straße 20, 35039 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 61 40 53  
 
Bürozeiten: 
Montag - Freitag: 8:00 - 13:00 Uhr (Frau Labuske, Frau Schäfer) 
Neuaufnahme: 
Montag und Donnerstag von 10:00-12:00 Uhr 
 
Außenstelle Gladenbach: 
Ausgabe freitags: 14:00 - 15:30 Uhr 
Ringstraße 32, 35075 Gladenbach 
Telefon: 0162 - 34 75 34 4 (Ansprechpartnerin: Frau Knierim) 
 
Außenstelle Kirchhain: 
Ausgabe mittwochs: 16:00 - 17:30 Uhr 
Am Amöneburger Tor 2, 35274 Kirchhain 
Telefon: 0162 - 34 75 15 6 (Ansprechpartnerin: Frau Kutz) 
 
Außenstelle Stadtallendorf (Kindertafel): 
Abgabe von kindgerechten Lebensmitteln an bedürftige Kinder und 
Jugendliche (freitags 12:30-14:00 Uhr) 
Am Hallenbad 5, 35260 Stadtallendorf 
Telefon: 0174 - 24 48 96 8 (Ansprechpartnerin: Frau Dorn) 
 
Außenstelle Wetter: 
Schulstraße 27 (Stadthalle), 35083 Wetter 
Telefon: 0162 - 34 79 49 5 (Ansprechpartnerin: Frau Hübener) 
Ausgabe montags: 15:00 - 16:30 Uhr 
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Außenstelle Bad Endbach: 
Ausgabe montags 13:30-15:30 Uhr 
Herborner Straße 1, 35080 Bad Endbach 
Telefon: 0171 - 23 43 40 0 (Ansprechpartnerin: Frau Pfeifer) 

 
► Tafel Biedenkopf e.V. 
Auweg 2, 35216 Biedenkopf 
Ausgabestellen: Biedenkopf, Bad Laasphe, Breidenbach,  
Dautphe und Niedereisenhausen 
 
Telefon: 0 64 61 - 75 88 24  
Bürozeiten: dienstags und donnerstags: 9:00 - 12:30 Uhr 
Ausgabe: dienstags - Biedenkopf, Bad Laasphe, Breidenbach; 
donnerstags - Biedenkopf, Dautphe, Niedereisenhausen 
Homepage: www.tafel-biedenkopf.de 

 

► Arche Wetter e.V. 
Steinweg 10, 35117 Münchhausen (ehemaliges Möbelhaus Saner)  
Telefon: 0173 - 16 49 39 6 / 0 64 57 - 69 05 15 8 
Information und Anmeldung, donnerstags: 18:00 - 20:00 Uhr 
 
Weitergegeben werden frische Backwaren für 1 € (Einzelperson) 
bis 2 € (Familie). Bitte bringen Sie Ihren Einkommensnachweis 
bzw. ALG-II-Bescheid mit.  
Freitags 14:00 - 18:00 Uhr, samstags 11:00 - 14:00 Uhr 
 

► Deutsches Rotes Kreuz 
     Suppenküche für bedürftige Menschen 
 
Krummbogen 2, 35039 Marburg 
Telefon: 0152 - 53 65 40 31 
 
Frühstück und Mittagessen für jeweils 1 €. 
 
Öffnungszeiten (montags bis freitags): Frühstück: 09:00 - 10:30 Uhr 
Mittagessen: 11:30 - 13:00 Uhr  
 

► „Safeway“ Kontaktladen für Konsumenten 
     illegaler, harter Drogen 
Bahnhofstraße 27, 35037 Marburg 
Telefon: 06421 - 64523 
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Öffnungszeiten: 
Montags, dienstags, donnerstags:       10:00 -13:30 Uhr  
freitags:                           13:30 - 15:30 Uhr 
sonntags: (jeden 2. und 4. im Monat)     14:00 - 17:00 Uhr 
 

• Spritzentausch 1:1 

• günstige kalte und warme Speisen, kostenlose Getränke 

• Gelegenheit zum Duschen und Wäsche waschen 

• PC-Internetzugang, Literatur, Spiele, Infobörse 

• Beratung und Vermittlung an weiterführende Hilfen etc.  
 

► Tagesaufenthaltsstätte /Wohnungsnotfallhilfe 
     des Diakonischen Werks Marburg-Biedenkopf  
Gisselberger Straße 35, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 16 15 18 
 
Öffnungszeiten: 
montags - freitags: 11:00 - 15:30 Uhr (Mai bis Oktober) 
montags - freitags und sonntags: 11:00 - 15:30 Uhr  
(November bis April) 
 
Bei uns sind Frauen und Männer willkommen 

• die wohnungslos sind 

• die von Wohnungslosigkeit bedroht sind 

• die in unzumutbaren Wohnverhältnissen leben 

• die ehemals wohnungslos waren  

 
Wir bieten an 

• Aufenthaltsmöglichkeit in einem gewaltfreien, 
 geschützten, anonymen Rahmen 

• Getränke und Essen (z. T. kostenpflichtig) 

• Nutzung von Duschen, Waschmaschine und  
Wäschetrockner 

• medizinische Hilfe wöchentlich durch eine Krankenschwester 
und Arztsprechstunde (2 x im Monat) 

• Zahnarztsprechstunde und Fußpflege (1 x im Monat) 

• Unterstützung bei persönlichen Schwierigkeiten 

• Information und Vermittlung in weiterführende Hilfeangebote 

• Computer- und Internetnutzung 

• Gesellschaftsspiele, Bücher, Tageszeitungen 
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Kinder 

► Kindergeld 
Das Kindergeld wird einkommensunabhängig für alle Kinder mit 
rechtmäßigem Aufenthalt in Deutschland mindestens bis zum 18. 
Lebensjahr bezahlt. Zurzeit beträgt es für das erste und zweite Kind 
204 €, für das dritte Kind 210 € und für das vierte und jedes weitere 
Kind 235 € monatlich.  
 
Das Kindergeld kann beantragt werden bei der: 
Familienkasse der Agentur für Arbeit Bad Hersfeld 
Vitalisstraße 1, 36251 Bad Hersfeld 
Telefon: 0800 - 45 55 53 0 oder 0800 - 45 55 53 3  (kostenfrei) 
 
Die Abgabe der Unterlagen (ohne Beratung) ist auch am Empfang 
der Agentur für Arbeit in Marburg möglich 
(Afföllerstraße 25, 35039 Marburg).  
 
Bei Wohnsitz im Einzugsbereich des Landratsamtes Biedenkopf ist 
die Familienkasse Wiesbaden zuständig: 
 
Familienkasse der Agentur für Arbeit Wiesbaden 
Klarenthaler Straße 34 · 65197 Wiesbaden 
Telefon: 0800 - 45 55 53 0 oder 0800-45 55 53 3  (kostenfrei) 
 
Postanschrift der Familienkasse in Bad Hersfeld als auch in Wies-
baden lautet: 
Familienkasse Hessen 
94196 Kassel 
 
Für Kinder ausländischer Eltern gelten Sonderregelungen – Infor-
mationen erhalten Sie bei den Beratungsstellen.  
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► Kinderzuschlag für Eltern mit geringem Verdienst 
Familien mit geringem Einkommen, (Einkommen brutto bis 900 
Euro als Paar und 600 Euro als Alleinerziehende) die keine Sozial-
leistungen (Arbeitslosengeld II) beziehen, können auf Antrag einen 
Kinderzuschlag in Höhe von bis zu 185 € je Kind erhalten.  
 
Schriftliche Antragstellung: 
Familienkasse der Agentur für Arbeit Bad Hersfeld 
Vitalisstraße 1, 36251 Bad Hersfeld 
Telefon: 0800 - 45 55 53 0 oder 0800 - 45 55 53 3  (kostenfrei) 
 
Die Abgabe der Unterlagen (ohne Beratung) ist auch am Empfang 
der Agentur für Arbeit in Marburg möglich 
(Afföllerstraße 25, 35039 Marburg).  
 

► Elterngeld 
Die Höhe des Elterngeldes hängt davon ab, wie viel Einkommen 
der betreuende Elternteil vor der Geburt des Kindes hatte und ob 
nach der Geburt Einkommen wegfällt. Eltern mit höheren Einkom-
men erhalten 65 Prozent, Eltern mit niedrigeren Einkommen bis zu 
100 Prozent des Voreinkommens. Basiselterngeld wird maximal 
bis zu 14 Monaten, ElterngeldPlus (in Höhe des halben Basisel-
terngeldes) bis zu 28 Monaten ausgezahlt. Ein Mindestelterngeld 
von 300 Euro besteht auch ohne Einkommen vor der Geburt, es 
wird mit Soziallleistungen (etwa ALG II) verrechnet. 
 
Schriftliche Antragstellung: 
Hessisches Amt für Versorgung und Soziales 
Südanlage 14 A, 35390 Gießen 
Telefon: 06 41 - 79 36 - 0 
E-Mail: postmaster@havs-gie.hessen.de 
 
Die Ausgabe der Unterlagen ist im Stadtbüro in der Frauenberg-
straße 35 in Marburg möglich. Antragsformulare können auch aus 
dem Internet heruntergeladen werden unter  www.elterngeld.net. 
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► Mehrbedarfszuschlag und  
     einmalige Beihilfen für Schwangere 
 
Schwangeren Frauen, die ALG II beziehen, steht ab der 13. 
Schwangerschaftswoche ein Mehrbedarf von zurzeit 17% des 
Regelbedarfs zu. Für werdende Mütter gibt es außerdem auf 
Antrag einmalige Beihilfen für Umstandskleidung, Babyerstaus-
stattung und Anschaffungen notwendiger Einrichtungsge- 
genstände für das Kind (z.B. Kinderbettchen, Wickelkommode 
etc.). 
Zu beantragen sind diese Leistungen beim KJC, der  
Arbeitsagentur oder dem Sozialamt  (je nach Zuständigkeit). 
Unterstützen können bei der Antragsstellung die Schwangeren-
beratungsstellen (siehe Seiten 19 und 20). 
 
 

► Übernahme der Kinderbetreuungskosten 
Alleinerziehende und Eltern mit geringem Einkommen können 
bei Bedarf Zuschüsse bzw. eine Kostenübernahme für die  
Kinderbetreuung beantragen.  
 
Für die Stadt Marburg 
Fachdienst Kinderbetreuung der Stadt Marburg  
Friedrichstraße 36, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 20 14 41 
 
Für den Landkreis Marburg-Biedenkopf  
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales  
Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 40 5 - 0 (Vermittlung) 
 
Außenstelle Biedenkopf 
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales  
Kiesackerstraße 12, 35126 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 61 - 79-0 
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► Familienfreikarte für das Schwimmbad 
Bei der Geburt eines Kindes hat jede Familie mit Hauptwohnsitz in 
Marburg Anspruch auf die Familienfreikarte. Mit dieser Karte  
können ab der Ausstellung bzw. Abholung ein Jahr lang die  
städtischen Schwimmbäder besucht werden (längstens jedoch bis 
zur Vollendung des 2. Lebensjahres des Kindes). Es gilt der Kurz-
zeittarif. Das neugeborene Kind muss beim Badebesuch dabei 
sein; haben Sie bitte außerdem Ihre Ausweispapiere und die  
Familienkarte zur Hand. Die Karte gilt nur für den Badebesuch, 
nicht für die Saunaanlage oder sonstige Veranstaltungen.  
 
Ausstellung im 
Aquamar Sport - und Freizeitbad 
Sommerbadstraße 41, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 30 97 84 0 
 

► Unterhaltsvorschuss 
Ist ein Elternteil allein erziehend und kann das andere Elternteil den 
Unterhalt für das gemeinsame Kind nicht (ausreichend) leisten, 
springt das Jugendamt ein und leistet einen Unterhaltsvorschuss. 
Für Kinder unter 6 Jahren werden 150 € im Monat gewährt, für  
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 202 € und für Kinder zwischen 12 
und 18 Jahren 272 €. 
Für Kinder ab 12 Jahren ist jedoch eine Besonderheit zu beachten: 
Sie können nur dann einen Unterhaltsvorschuss verlangen, wenn 
sie kein ALG-II beziehen. Ausnahme: der alleinerziehende Eltern-
teil verdient neben den ALG-II-Leistungen mindestens 600 € brutto. 
Dann kann trotz ALG-II-Bezug ein Antrag gestellt werden.  
 
Der Antrag ist zu stellen beim:  
Magistrat der Stadt Marburg  
Fachdienst Zentrale Jugendhilfedienste  
Friedrichstraße 36, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 201 -541, -537, -504 
 
Sprechzeiten: 
montags, donnerstags und freitags von 8:00 - 12:00 Uhr  
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Für den Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Kreisausschuss des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales (Sozialhilfe) 
Im Lichtenholz 60 
35043 Marburg-Cappel 
Telefon: 0 64 21 40 5 - 0  
Außenstelle Biedenkopf 
Kiesackerstraße 12, 35216 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 61 - 79 - 0 
 

► Bundesstiftung Mutter und Kind – 
    „Schutz des ungeborenen Lebens“ 
Unterstützung für werdende Mütter in finanziellen Notlagen.  
Anträge können in Marburg bei folgenden Stellen nach telefoni-
scher Vereinbarung gestellt werden: 
 
Diakonisches Werk Marburg-Biedenkopf 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  
im Philippshaus 
Universitätsstraße 30/32, 35037 Marburg  
Telefon: 0 64 21 - 27 88 8 
 
Gelegenheit zur persönlichen Anmeldung im Sekretariat haben Sie  
 
Montag - Freitag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
Montag - Donnerstag 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 
Für telefonische Anmeldungen sind wir erreichbar von:  
Montag - Freitag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
Montag - Donnerstag 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 
Biedenkopf 
Schulstraße 25, 35216 Biedenkopf, 0 64 61 - 95 40-18,  
ds.biedenkopf.dwmb@ekkw.de 
Hinterlassen Sie eine Nachricht auf Band, wir rufen zeitnah zurück.  
 
Gladenbach 
Marktstraße 7, 35075 Gladenbach, 0 64 62 - 65 58,  
gs.biedenkopf.dwmb@ekkw.de  
Hinterlassen Sie eine Nachricht auf Band, wir rufen zeitnah zurück.  
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Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Schulstraße 18, 35037 Marburg 
Tel. 0 64 21 - 1 44 80  
Fax: 0 64 21 - 22 17 0  
info@skf-marburg.de  
 
Montag - Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr  
Mittwoch: 15:00 - 17:00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung 
 
Pro Familia 
Frankfurter Straße 66 
35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 21 80 0 
Fax: 0 64 21 -16 41 79 
Email: marburg@profamilia.de 
Offene Sprechzeiten:  
Montag 10:00 - 13:00 Uhr und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr  
 
Telefon. Erreichbarkeit:  
Montag - Freitag 9:00 - 13:00 Uhr und  
Dienstag und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung 
 
 

► Kinderbetreuungsbörse 
Die Kinderbetreuungsbörse ist eine Kooperation der Universitäts-
stadt Marburg, des Landkreises Marburg-Biedenkopf, dem Verein 
Tagesmütter Marburg und Landkreis e. V. sowie der Evangelischen
-Familien-Bildungsstätte.  
Sie bietet Beratung und Informationen zu den verschiedenen  
Angeboten der Kinderbetreuung in der Stadt Marburg und im  
Landkreis Marburg-Biedenkopf.  
 
Fachdienst Frühe Kindheit und Familie 
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Bismarckstaße 16b 
35037 Marburg 
Montags bis freitags 8:00 - 14:00 Uhr und nach Vereinbarung 
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► Beratungsangebot „Endlich Schulkind“ 
„Endlich Schulkind – wie soll ich das bezahlen“ ist ein Projekt gegen 
Schulkindarmut des Kreises Marburg-Biedenkopf und des Kinder-
schutzbundes Marburg-Biedenkopf e.V. Das Beratungsangebot  
richtet sich an Eltern, Kinder, Jugendliche sowie Lehrer und soll  
Unterstützung beim Umgang mit Armut bieten.  
 
Deutscher Kinderschutzbund Orts- und  
Kreisverband Marburg-Biedenkopf e.V. 
Universitätsstraße 29, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 62 00 68 3 
E-Mail: schulkind@kinderschutzbund-marburg.de 
 
Sprechzeiten: 
Montag:  14:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch:    9:00 bis 14:00 Uhr  
 
An einigen Schulen gibt es einen so genannten Förderverein, der 
Schülerinnen und Schüler bezuschusst, wenn deren Familien ein  
geringes Einkommen haben. Fragen Sie bei der Klassenlehrerin oder 
der Schulleitung nach!  
 

► Familien-Café im Mehrgenerationenhaus Marburg 
Kaffee, Kuchen und verschiedene Angebote für die Eltern; Spielen, 
Basteln und Toben für die Kinder im Spielraum – jeden Sonntag von 
15:30 bis 17:30 Uhr. (außer Ferienzeiten) 
 
Lutherischer Kirchhof 3, 35037 Marburg 
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► Bildungs- und Teilhabepaket 
Kinder und Jugendliche, deren Eltern Arbeitslosengeld II oder  
Sozialgeld, ergänzende Leistungen nach SGB II, Sozialhilfe, den 
Kinderzuschlag oder Wohngeld bzw. Leistungen nach dem Asylbe-
werberleitungsgesetz beziehen, haben Anspruch auf das Bildungs- 
und Teilhabepaket. Gesonderte Anträge sind bis auf die Lernförde-
rung nicht erforderlich. 
 
Darin enthalten sind 

• ein Zuschuss für das Mittagessen in Kita, Schule und Hort, 
wenn die Einrichtung ein entsprechendes Angebot bereithält.   

• außerschulische Lernförderung (Nachhilfe), unabhängig 
von einer Versetzungsgefährdung. Voraussetzung ist, dass 
keine vergleichbaren schulischen Angebote bestehen.  

• ein Beitrag von monatlich 15 € für den Sportverein, die 
Musikschule etc. 

• die Übernahme der Kosten für eintägige Ausflüge in 
Schulen und Kitas und mehrtägige Klassenfahrten. 

• pro Schuljahr 150 € für den persönlichen Schulbedarf  

• die Kosten für die Schulbeförderung 
 
Beratung und Antragstellung: 
KreisJobCenter Marburg 
Raiffeisenstraße 6,  35043 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 40 57 10 0 
 
KreisJobCenter Stadtallendorf 
Bahnhofstraße 2,  35260 Stadtallendorf 
Telefon: 0 64 28 - 44 7-0 
 
KreisJobCenter Biedenkopf 
Kiesackerstraße 12,  35216 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 61 - 79-0 
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► Ausbildungsförderung –  
    BAföG und Schüler-BAföG 
Eine gute Ausbildung ist die Basis für beruflichen Erfolg. Jede  
Ausbildung bringt aber auch finanzielle Belastungen mit sich. Ziel 
des BAföG ist es daher, allen jungen Menschen die Möglichkeit zu 
geben, unabhängig von ihrer sozialen und wirtschaftlichen Situation 
eine Ausbildung zu absolvieren, die ihren Fähigkeiten und  
Interessen entspricht.  
Grundsätzlich können Schülerinnen und Schüler, die einen berufs-
qualifizierenden Abschluss oder einen weiterführenden Schulab-
schluss erreichen wollen, BAföG beziehen. Für diejenigen, die eine 
allgemeinbildende Schule besuchen, gilt das aber erst ab Klasse 
10 und auch nur, wenn eine Unterbringung außerhalb des Eltern-
hauses notwendig ist. Das ist der Fall, wenn der gewünschte Ab-
schluss nicht in der Nähe gemacht werden kann. 
Die Zuständigkeit liegt beim Landkreis. 
 
Kontakt: 
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales 
Fachdienst Soziales 
Markus Burk 
Telefon: 06421 405-1450 
Fax. 06421 405-1697 
 
Weitere Auskünfte erteilt das  BAföG-Amt im Studentenwerk  
Marburg. 
Montag und Mittwoch:  12:00 - 15:30 Uhr 
Freitag :    11:00 - 13:00 Uhr  
im Ostflügel des Studentenhauses, Erlenring 5, 35037 Marburg 
oder  per E-mail unter: Bafoeg@studentenwerk-marburg.de  
Telefonische Auskünfte (unverbindlich) unter der Nummer:  
0 64 21 - 29 6-0  
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► Kinderbetreuungszuschlag für Auszubildende 
Auszubildende mit Kindern, die BAföG erhalten, können einen  
Zuschlag zu ihrem Bedarfssatz von 130 Euro erhalten.  
Informationen dazu beim 
 
Studentenwerk Marburg - Amt für Ausbildungsförderung 
Erlenring 5, 35037 Marburg 
Telefon: 06421 - 296212 
 
Öffnungszeiten: 
montags und mittwochs: 12:00 - 15:30 Uhr  
freitags: 11:00 - 13:00 Uhr 
 

► Reisen mit der Deutschen Bahn 
In der Begleitung ihrer Eltern oder Großeltern fahren Kinder unter 
15 Jahren kostenlos mit der Bahn (bitte in der Karte der Erwachse-
nen eintragen lassen). Sind die Kinder alleine oder in anderer Be-
gleitung unterwegs, erhalten sie 50% Rabatt auf den Fahrpreis. 
Kleine Kinder unter 6 Jahren dürfen grundsätzlich kostenlos und 
ohne Fahrkarte reisen.  
 
Informationen: www.bahn.de (Stichwort: „Familienrabatt“) 
 

► Günstige Windeln  
 
Der mobile Windelshop bringt regelmäßig, alle vier Wochen, günsti-
ge Babywindeln zu etwa 100 Standorten in Deutschland. Verkauft 
wird ab LKW. 
In Marburg: Baby One, Afföllerstraße 88, 35039 Marburg 
Termine unter: www.mobilerwindelshop.de 

 
► Spielwaren  
 
Marburger Gebrauchtwarenkaufhaus 
Gisselberger Straße 33 
35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 87 33 3 - 19 
Mail: kaufhaus@praxisgmbh.de 
 
Öffnungszeiten: 
Montags - freitags  9:00 - 18:00 Uhr 
Samstags   9:00 - 16:00 Uhr 
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Gesundheit 

► Befreiung von der Zuzahlung zu medizinischen 
     Leistungen bei der Krankenkasse 
Versicherte müssen für medizinische Leistungen (Medikamente, 
Fahrtkosten, Krankenhausaufenthalt etc.) eine Zuzahlung leisten. 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren sind davon befreit, für die 
Übrigen gilt eine Belastungsgrenze in Höhe von 2 % des Haus-
haltseinkommens (bei chronisch Kranken von 1%). Personen die 
Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherungsleistungen oder  
Arbeitslosengeld II beziehen, zahlen einen Beitrag von 93,84 € 
(bzw. 46,92 € bei Vorliegen einer chronischen Erkrankung).  
 
Deshalb ist es wichtig, alle Quittungen (von verordneten Medika-
menten, Heil- und Hilfsmaßnahmen) zu sammeln und bei  
Überschreitung der Belastungsgrenze bei der Krankenkasse einen 
Antrag auf Befreiung zu stellen.  
 

► Präventionskurse 
Für Kurse, die dazu dienen, Ihre Gesundheit wiederherzustellen 
oder zu erhalten (Yoga, Entspannungsverfahren, Rückenschule, 
Nordic Walking, etc.) erstatten die Krankenkassen bis zu 80% der 
Kosten für einen Kurs pro Jahr.  
Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach! 
 

► Mutter-Kind-Kuren 
Für erholungsbedürftige und überlastete Mütter (und auch Väter) 
gibt es das Angebot einer Mütterkur oder Mutter-Kind-Kur. Eine 
solche Kur dauert 3 Wochen und wird mit einem ärztlichen Attest 
bei der Krankenkasse beantragt. Die Zuzahlung beträgt 10 € pro 
Tag und Familie; eine Befreiung ist auf Antrag möglich, wenn Sie 
Ihre persönliche Zuzahlungsgrenze erreicht haben.  
 
Folgende Beratungsstellen helfen Ihnen, beraten Sie bei allen Fra-
gen rund um die Antragstellung und unterstützen Sie auch nach 
einer Kur: 
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Diakonisches Marburg-Biedenkopf   
 
Fachberatung für Frauengesundheit und Müttergenesung 
Haspelstraße 5, 35037 Marburg 
Telefon: 0 642 1 - 91 26 18 und 91 26 19 
 
Außenstelle Kirchhain 
Borngasse 29, 35274 Kirchhain 
Telefon: 0 64 22 - 85 00 05 3 
 
Außenstelle Stadtallendorf 
Am Bahnhof 10, 35260 Stadtallendorf 
Telefon: 0 64 28 - 73 33 
 
Außenstelle Biedenkopf 
Schulstraße 25, 35216 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 61 - 95 40 0 
 
Caritasverband Marburg e. V. 
Schückingstraße 28, 35037 Marburg 
Telefon: 06421 - 26342 
 

► Medinetz Marburg e.V. 
Sprechstunde für Flüchtlinge und MigrantInnen ohne Aufenthalts- 
status, denen der Zugang zu medizinischer Versorgung teilweise 
oder komplett versperrt ist.  
Dort werden Termine bei ÄrztInnen arrangiert, die bereit sind, 
Flüchtlinge und MigrantInnen anonym und kostenlos bzw. zum 
Kostenpreis zu behandeln.  
 
Lutherischer Kirchhof 1 
35037 Marburg 
Telefon: 0160 - 93 80 84 57 
Termine nach Vereinbarung 
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Wohnen 

► Wohngeld 
Wohngeld ist ein staatlicher Zuschuss zu Aufwendungen für Wohn-
raum (z.B. Miete). Die Höhe des Wohngeldes berechnet sich aus 
der Anzahl der zusammenwohnenden Familienmitglieder, der Höhe 
der Kaltmiete und dem Familieneinkommen. Beziehende von  
Arbeitslosengeld II sind vom Wohngeldanspruch ausgenommen, 
da in ihren Bezügen die Kosten der Unterkunft bereits enthalten 
sind.  
 
Anträge für Marburg Stadt 
Fachdienst Arbeit, Soziales und Wohnen  
Friedrichstraße 36, 35037 Marburg 
Telefon: 0 642 1 - 201-0  (Vermittlung) 
Öffnungszeiten: 
montags, donnerstags und freitags: 8:00 - 11:30 Uhr  
und nach Vereinbarung 
 
Anträge für den Landkreis Marburg-Biedenkopf  
Fachdienst Familie, Jugend und Soziales 
Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg-Cappel 
Telefon: 06421 - 405-0 (Vermittlung) 
Öffnungszeiten: 
montags - freitags: 8:00 - 14:00 Uhr 
 
Anträge für Stadtallendorf 
Bahnhofstraße 2, 35260 Stadtallendorf 
Telefon: 06428 - 707200 
Öffnungszeiten: 
montags - donnerstags: 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 

freitags: 8:00 - 12:00 Uhr 
 
Anträge für Biedenkopf und das Hinterland  
Außenstelle der Kreisverwaltung  
Kiesackerstraße 12, 35216 Biedenkopf 
Telefon: 06461 - 79-0 
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►Wohnberechtigungsschein/Wohnungsvermittlung 
Wenn Ihr Einkommen eine bestimmte Höhe nicht überschreitet, ha-
ben Sie Anspruch auf einen Wohnberechtigungsschein. Mit diesem 
können Sie sich für den Bezug einer Wohnung bewerben, die mit 
öffentlichen Mitteln gefördert wird („Sozialwohnung“).  
Beim Fachdienst Wohnungswesen werden Sie in allen Wohnungs-
fragen beraten, hier kann auch Wohngeld beantragt und eine Sozial-
wohnung vermittelt werden.  
Wohnberechtigungsscheine für Wohnungen in den einzelnen Ge-
meinden des Landkreises Marburg-Biedenkopf stellen auch die je-
weiligen Stadtverwaltungen bzw. Rathäuser aus.  
 
Fachdienst Arbeit, Soziales und Wohnen 
Friedrichstraße 36, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 14 40 
 
Sprechzeiten: 
montags, donnerstags und freitags: 8:00 - 11:30 Uhr  
und nach Vereinbarung 
 

► Erstausstattung der Wohnung 
Menschen, die Leistungen nach Arbeitslosengeld II, Grundsicherung 
oder Sozialhilfe erhalten und deren Lebenssituation sich verändert 
hat (z.B. durch Auszug aus der elterlichen Wohnung, Erstbezug  
einer Wohnung, Geburt eines Kindes, Wohnungsbrand etc.) können 
einen Antrag auf Erstausstattung der Wohnung stellen. Hiermit ist 
die erstmalige Anschaffung notwendiger Einrichtungsgegenstände 
gemeint. Anträge hierfür gibt es bei den jeweiligen Sozialhilfeträgern 
(KreisJobCenter, Sozialamt). 
 

►  Fachberatung Wohnen 
Diakonisches Werk Marburg - Biedenkopf für 
wohnungslose und von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen 
Gisselberger Straße 35 a 
35037 Marburg 
 
Telefon: 0 64 21 - 94 87 77 oder 94 87 78 
Öffnungszeiten: 
Montag: 9:00 - 13:00 Uhr; Dienstag - Donnerstags 11:00 - 13:00 Uhr 
und14:00 - 16:00 Uhr, Freitag nach Vereinbarung 
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► Möbelbörse 
Vermittlung gut erhaltener Möbel durch Angebot und Nachfrage. 
 
Diakonisches Werk Marburg - Biedenkopf 
Schulstraße 25, 35216 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 61 - 95 40 0 
Freitags 10:00 -  12:00 Uhr 
 

► Gebrauchtwarenkaufhaus Praxis GmbH (MRZ) 
Warenangebot: Möbel, Einrichtungsgegenstände aller Art, Hausrat, 
Bücher, Spielwaren etc.  
 
Gisselberger Straße 33, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 87 33 31 9 
 
Öffnungszeiten: 
montags - freitags: 9:00 - 18:00 Uhr  
samstags: 9:00 - 16:00 Uhr 
 

► Elektro-Secondhand-Kaufhaus Praxis GmbH    
    (relectro) 
Im Schwarzenborn 2b (Kaufpark), 35041 Marburg  
Telefon: 0 64 21 - 87 04 83 
 
Öffnungszeiten: 
montags - freitags: 10:00 - 19:00 Uhr  
samstags: 10:00 - 17:00 Uhr 
 

► Fair Kaufhaus der Nächstenliebe Arche  
     Wetter e.V. 
Ansprechpartnerin: Frau Steinmetzger (0173 - 16 49 39 6) 
Steinweg 10 
35117 Münchhausen 
Telefon: 0 64 57 - 69 09 15 8 
 
Öffnungszeiten:  
Mittwochs und freitags 14:00 - 18:00 Uhr 
Samstags        11:00 - 14:00 Uhr  
(letzter Samstag im Monat geschlossen). 
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Abfallservice des Dienstleistungsbetriebes der Stadt Marburg 
(DBM) 
Am Krekel 55, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 20 16 88 
Beantragung Abholung von Sperrmüll via Internet: 
http://www.marburg.mein-abfallkalender.de/bw_sperrmuell 
 

► Befreiung vom Rundfunkbeitrag 

• Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld (einschließlich Leistungen 

nach § 22 Sozialgesetzbuch (SGB) II) 

• Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem SGB XII (3. Kapitel) sowie 

nach dem Bundesversorgungsgesetz (BVG) (§§ 27a oder 27d) 

• Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (4. Kapitel 

SGB XII) 

• Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 

• Blindenhilfe (§ 72 SGB XII sowie nach § 27d BVG) 

• Pflegegeld nach landesgesetzlichen Vorschriften 

• Pflegezulagen nach dem Lastenausgleichsgesetz (LAG) (§ 267 

Abs. 1) 

• Hilfe zur Pflege nach dem SGB XII (7. Kapitel) oder Hilfe zur 

Pflege als Leistung der Kriegsopferfürsorge nach dem BVG 
Befreien lassen können sich außerdem: 

Personen, denen wegen Pflegebedürftigkeit ein Freibetrag zuer-
kannt wird (§ 267 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 Buchstabe c LAG) 

Volljährige, die im Rahmen einer Leistungsgewährung in einer  
stationären Einrichtung leben (§ 45 SGB VIII) Personen, die eine 
der folgenden Leistungen erhalten, können eine Befreiung von der 
Rundfunkgebühr beantragen. Anträge sind zu richten an: 
 
ARD ZDF Deutschlandradio 
Beitragsservice 
 
50656 Köln 
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Kleidung 

►“laden“ Kleiderladen des Diakonischen Werks 
    Marburg - Biedenkopf in Marburg 
 
Kleidung zu günstigen Preisen im „laden“ für alle!  
Gutenbergstraße 12, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 92 47 60 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag   10:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag                                            14:00 - 18:00 Uhr 
 
Bei geringem Einkommen 50 % Ermäßigung. Gegen Vorlage von 
Stadtpass, Studentenausweis oder Einkommensnachweis wird in 
Marburg, Haspelstraße 5, ein Ladenausweis ausgestellt. 
 
 

► Diakonisches Werk Marburg - Biedenkopf  
Kostenlose Kleiderabgabe an Wohnungslose gegen Vorlage  
des Personalausweises („ofW“).  
 
Haspelstraße 5, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 91 26 0 
 
Öffnungszeiten: 
montags, dienstags, donnerstags und freitags: 8:30 - 12:00 Uhr 
mittwochs und donnerstags: 14:00 - 16:00 Uhr 

 

► „Laden“ des Diakonischen Werkes  
    Marburg - Biedenkopf in Gladenbach 
Kleidung zu günstigen Preisen für alle!  
Marktstraße 7, 35075 Gladenbach 
Telefon: 0 64 62 - 65 58    (Öffnungszeiten sh. S. 31) 
 
Bei geringem Einkommen 50 % Ermäßigung. Gegen Vorlage von 
Stadtpass, Studentenausweis oder Einkommensnachweis wird in 
Gladenbach, Marktstraße 7, ein Ladenausweis ausgestellt. 
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Öffnungszeiten Laden Gladenbach: 
Dienstag und Mittwoch     10:00 - 13:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag   15:00 - 18:00 Uhr 
1. Samstag im Monat  10:00 - 13:00 Uhr 
 
Reparaturtreff im Laden zweimal im Monat - Termine bitte erfragen! 
Telefon: 0 64 62 - 65 58 

 
► „ Jacke wie Hose“ Kleiderladen des 
    DRK Kreisverbandes Biedenkopf e. V.   
     
Hospitalstraße 48 , 35216 Biedenkopf 
Telefon: 0151 171 350 43 
 
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch               10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag                             14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag                                     14:00 - 17:00 Uhr 
1. und 3. Samstag im Monat    10:00 - 13:00 Uhr 
 
Bei geringem Einkommen 50 % Ermäßigung. Gegen Vorlage von 
Stadtpass, Studentenausweis oder Einkommensnachweis wird in 
Biedenkopf, Mühlweg 23, ein Ladenausweis ausgestellt. 
 
Weitere Infos zu den Kleiderläden des Diakonischen Werks 
Marburg - Biedenkopf und zu „Jacke wie Hose“:  
www.dw-marburg-biedenkopf.de 
 
 

► Kleiderladen „Ringelsöckchen“ beim  
    Sozialdienst katholischer Frauen (SKF) 
Mütter, die beim SKF in Beratung sind, können Bekleidung für ihre 
Babys von 0 bis 1 Jahr erhalten . 
 
Schulstraße 18,  35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 14 48 0 
Sprechzeiten:  
Montag bis Freitag     9:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch    15:00 - 17:00 Uhr 
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► Caritas Kinderkleiderladen 
Bekleidung für Kinder von 3 bis 12 Jahren. 
Schückingstraße 28, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 26 34 2 
 
Öffnungszeiten: 
dienstags:   15:00 - 17:00 Uhr, 
donnerstags:  10:00 - 12:00 Uhr 
 
► Kleiderstube des AWO Ortsvereins Kirchhain 
Borngasse 17, 35274 Kirchhain 
Telefon: 0 64 22 - 40 39 78 1 (Herr Landmesser) 
 
Öffnungszeiten: 
dienstags und donnerstags:  14:00 - 17:00 Uhr 
samstags:     10:00 - 12:00 Uhr 
 
► Kleiderstuben der Arche Wetter e.V. 
in Gemünden/ Wohra 
Steinweg 11, 35285 Gemünden/Wohra 
Telefon: 0173 - 1649396 (Frau Steinmetzger) 
oder: 0 64 57 - 69 09 15 8 
 
Öffnungszeiten: 
Montags und mittwochs: 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstags 10:00 - 13:00 Uhr 
 
Kleiderstube Battenberg 
Hauptstraße15, 35088 Battenberg/Eder 
 
Telefon: 0 64 21 - 98 86 66 
Mittwochs 10:00 - 15:00 Uhr 
Freitags 10:00 - 13:00 Uhr 
 

►FairKaufhaus der Nächstenliebe  Münchhausen 
Steinweg 10, 35117 Münchhausen 
Mittwoch und Freitag  14:00 - 18:00 Uhr 
Samstag       11:00 - 14:00 Uhr (nur Spendenannahme) 
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► Kleiderkammer für Jedermann  
    des Malteser Hilfsdienstes e.V. 
Schützenstraße 28, 35039 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 98 86 66 
 
Öffnungszeiten: 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat  von 12:00 - 14:00 
 

►Kleiderkammer der ev. Kirchengemeinde  
    Stadtallendorf  
Am Bahnhof, neben der Stadtkirche  
Telefon: 0 64 28 - 14 58 (Pfarramt)  
 
Öffnungszeit:  
Montags:  08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwochs:   15:00 - 18:00 Uhr  

 
► Kleiderladen des Deutschen Roten Kreuzes 
 
Oberstadt 
Neustadt 16, 35037 Marburg 
Öffnungszeiten: 
montags - freitags: 11:00 - 18:00 Uhr, samstags: 11:00 - 16:00 Uhr 
 

► Rauschenberger Schatzkiste 
Schmaleichentorstraße4 
35282 Rauschenberg 
Tel. 0152 058 572 74 
 
Öffnungszeiten: 
Montag und Freitag     9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag      14:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag     14:00 - 17:00 Uhr 
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:    10:00 - 12:00Uhr 
 
 



34  

 

► Kleiderkammer Dautphetal 
Friedensdorfer Straße 31, 35232 Dautphetal-Daupthe 
Telefon: 0151 196 903 03 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstags  10:00 - 12:00 Uhr (nur Kleiderannahme) 
Montags  15:00 - 18:00 Uhr 
Freitags  16:00 - 18:00 Uhr 
 

► Fundgrube der Flüchtlingshilfe Gladenbach 
Kleidung, Textilien und Hausrat 
Ringstraße 32, 35075 Gladenbach 
Telefon: 0 64 62 - 58 45 (Herr Zimmermann) 
 
Öffnungszeiten: 
Montags  11:00 - 13:00 Uhr 
Freitags  14:00 - 16:00 Uhr 
 

► Kleiderkammer Weidenhausen 
Weidenhäuser Straße 3, 35075 Weidenhausen 
 (auf dem Gelände der Firma Oranier),  
Telefon: 0 64 62 - 13 41 (Pfarrer Henß) 
 
Öffnungszeiten: 
Mittwochs  17:00 - 18:00 Uhr 
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► Evangelische  
     Familienbildungsstätte (fbs) 
Seminare, Vorträge und Kurse. Gebührenermäßigung für Stadtpas-
sinhaberInnen (pro Trimester wird ein Kurs um 60% ermäßigt) so-
wie bei geringem Einkommen auf Antrag.  
 
Barfüßertor 34, 35037 Marburg, Telefon: 0 64 21 - 17 50 80 
Bürozeiten: 
montags - donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr 
 

► Kulturloge 
Die Kulturloge vermittelt Menschen mit geringem Einkommen kos-
tenfreie Plätze bei kulturellen Veranstaltungen wie Konzerten, Kino, 
Theater und Lesungen. Telefon: 0 64 21 - 16 60 56 5 
Informationen und Anmeldeformulare bekommen Sie u.a. hier: 
 
Diakonisches Werk Marburg-Biedenkopf 
Haspelstraße 5, 35037 Marburg 
Schulstraße 25, 35216 Biedenkopf 
Marktstraße 7, 35075 Gladenbach 
 
Evangelische Familienbildungsstätte (fbs) 
Barfüßertor 34, 35037 Marburg 
 
Kreisjobcenter Marburg 
Raiffeisenstraße 14, 35037 Marburg 
 
Tagesaufenthaltsstätte Marburg 
Gisselbergerstraße 35, 35037 Marburg 
 
AIDS-Hilfe-Marburg e.V. 
Bahnhofstraße 27, 35037 Marburg 
 
ASB Arbeiter Samariter Bund 
Uferstraße 11, 35037 Marburg 
 
Soziale Hilfe Marburg e.V. 
Molkereistraße 6, 35037 Marburg 
 
Weitere Adressen unter: www.kulturloge-marburg.de/sozialpartner/ 

Bildung, Kultur, Freizeit 
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► Sachhilfen - Fahrradwerkstatt  
Im Diakonischen Werk Marburg-Biedenkopf  
Schulstraße 25, 35216 Biedenkopf - Telefon: 0 64 61 - 95 40 0 
 

►Stadtbücherei Marburg 
Kostenlose Ausleihe von Kinder- und Jugendbüchern, Romanen, 
Sachliteratur, Sprachkursen, Zeitschriften, Musik-CDs, CD-ROMs, 
Hörbüchern. Internetnutzung kostet 0,05 € pro Minute; die Ausleihe 
von Spielfilm-DVDs und Konsolenspielen kostet 1 € für 2 Wochen.  
 
Die einmalige Aufnahmegebühr beträgt 5,00 € für Erwachsene und 
2,50 € für Kinder und Jugendliche (zur Anmeldung bitte den  
Personalausweis mitnehmen). 
  
Ketzerbach 1, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 20 11 24 8 
 
Öffnungszeiten: 
 
dienstags, donnerstags und freitags: 12:00 - 18:30 Uhr  
mittwochs und samstags: 10:00 - 14:00 Uhr 
 

► Universitätsbibliothek 
Die Universitätsbibliothek der Philipps-Universität Marburg steht 
allen Interessierten offen, die mindestens drei Monate in Hessen 
wohnen, arbeiten oder studieren, sich ausweisen können und die 
Benutzungsordnung anerkennen. Die Lesesäle und Katalogräume 
 sind ohne förmliche Zulassung zugänglich.  
Die Benutzung der Bibliothek und die Ausleihe von Büchern bzw. 
anderen Medien sind gebührenfrei. Für den Leseausweis wird eine 
Pfandgebühr in Höhe von 5 € erhoben. 
 
Deutschhausstraße 9, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 28 25 13 0 
 

► Ehrenamts-Card 
Wenn Sie sich seit fünf Jahren durchschnittlich mindestens fünf 
Stunden pro Woche ehrenamtlich (ohne Aufwandsentschädigung) 
für die Gesellschaft engagieren, können Sie die Ehrenamts-Card 
der hessischen Landesregierung erhalten.  
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Damit haben Sie die Möglichkeit, landesweit Vergünstigungen beim 
Besuch von öffentlichen und privaten Einrichtungen und Veranstal-
tungen in Anspruch zu nehmen. Informationen, Antragsformulare 
und Antragstellung:  
 
Für Marburg: 
Rathaus, Markt 1, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 20 13 21 
 
Für den Landkreis Marburg-Biedenkopf: Ehrenamtsförderung 
Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 405 178 9 
 

► Kino 
In den Marburger Kinos ist montags Kinotag mit vergünstigten  
Eintritt. An jedem 1. Mittwoch im Monat wird in den Nachmit-
tagsveranstaltungen des Cineplex (14:45 - 17:30 Uhr) am  
Gerhard-Jahn-Platz kostenlose Kinderbetreuung durch die  
Familienbildungsstätte angeboten (für Kinder im Alter von  
6 Monaten bis 6 Jahren). Wegen der großen Nachfrage wird um 
Anmeldung gebeten: Montag bis Freitag 08:00 - 13:00 Uhr unter 
Telefon 0 64 21 - 17 30 0 oder täglich persönlich an der Kasse.  
 

► Urlaub und Erholung für Familien mit wenig Geld 
Urlaub vom Alltag braucht jeder einmal – es gibt auch preiswerte 
Möglichkeiten, raus zu kommen.  
Die Mitglieder der evangelischen, katholischen und paritätischen 
Arbeitskreise für Familienerholung bieten in eigenen Familienstät-
ten in Deutschland Urlaub an.  
 
www.ev-familienerholung.de  
www.kafe.de  
www.familienerholung.com 
 
Wohnungstauschurlaub – Sie ziehen im Urlaub in das Haus eines 
Mitglieds und ihre Gastgeber wohnen kostenfrei in Ihrer Wohnung. 
Es fallen lediglich Gebühren für die jährliche Mitgliedschaft an.  
www.homelink.de  
www.haustauschferien.com 
 
Die Bundesarbeitsgemeinschaft Familienerholung stellt ein breites 
Angebot an günstigen Reisen zur Verfügung  
www.urlaub-mit-der-familie.de 
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Sonstiges, Adressen 

► Asylbegleitung Mittelhessen e. V.  
Postfach 20 05 01 
35071 Marburg 
www.asylbegleitung-mittelhessen.de 
E-Mail: kontakt@asylbegleitung-mittelhessen.de 
 

► Fachdienst Soziale Leistungen / Stadt Marburg 
Friedrichstraße 36, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 201 14 39 
 

► Fachdienst Soziales / Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Im Lichtenholz 60 
35043 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 40 50 
Montag - Freitag 08:00 - 14:00 Uhr 
 

► Flohmärkte 
Waggonhalle Marburg 
Flohmarkt für Kinderspielsachen, Bekleidung und vieles andere. 
Jeden letzten Samstag des Monats 8:00 - 14:00 Uhr 
 
Rudolf-Bultmann-Straße 2a, 35039 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 69 06 26 
 
Flohmarkt Messeplatz 
Afföllerstraße 102 
35039 Marburg 
Samstags 06:00 - 15:00 Uhr 
www.haas-veranstaltungen.de 
 
Steinweg Marburg 
Jeden ersten Samstag des Monats von 8:00 - 14:00 Uhr  
Am mittleren Steinweg in der Marburger Innenstadt 
 
Flohmarkt - Auf dem Gelände der Praxis GmbH 
Gisselberger Straße 33 
35037 Marburg 
Jeden 3. Samstag im Monat 
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 Kirchhain 
Jeden zweiten Sonntag des Monats von 8:00 - 18:00 Uhr  
Markthalle („Bullenhalle“) am Festplatz, 35274 Kirchhain 
 
Weitere Flohmärkte in der Region unter: 
 
 - meine-flohmarkt-termine.de 
 - flohmarkt-marburg.de 
 - kinderbasar-online.de 
 

► Verbraucherberatung im Deutschen Hausfrauen 
     Bund - Netzwerk Haushalt 
Steinweg 15, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 27 27 7 
 
Öffnungszeiten: 
Montags, Dienstags, Mittwochs: 15:00 - 18:00 Uhr  
donnerstags: 10:00 - 13:00 Uhr 
 
Kurzberatung durch einen Rechtsanwalt gegen eine geringe Ge-
bühr nach vorheriger Terminvereinbarung.  
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► Marburger Tauschring 
Der Marburger Tauschring bietet Nachbarschaftshilfe und gegen- 
seitige Unterstützung im Austausch ohne Geld.  
Die Idee: „Jede und jeder gibt, was sie und was er kann – und 
bekommt, was sie oder er nicht so gut kann. Tauschvorgänge 
werden dabei nach aufgebrachter Zeit ausgeglichen. 
 
Frau Hoppach, Frau Sander und Frau Shams-Eldin 
Bunsenstraße 9 (im Mütterzentrum), 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 95 34 88 oder 15 27 0 oder 85 13 9 
Mail: info@marburger-tauschring.de 
www.marburger-tauschring.de 
 
Bei Interesse für ein Informationstreffen per Mail oder Telefon 
voranmelden. 
 

► Mitfahrgelegenheiten 
www.blablacar.de 
www.mfz.de 
www.mitfahren.de 
www.mitfahrgelegenheit.de 
www.mitfahrzentrale.de … und viele andere! 
 

► Rechtsfragen 
Menschen mit einem geringen Einkommen können beim Amtsge-
richt Beratungshilfe nach dem Beratungshilfegesetz beantragen. 
Nach Prüfung des Einkommens und Feststellung der Bedürftigkeit 
wird ein Berechtigungsschein ausgestellt, mit dem Sie sich bei 
einem Rechtsanwalt gegen eine geringe Gebühr beraten lassen 
können.  
 
Mit der Beratungshilfe werden nicht die Anwalts- und Gerichtskos-
ten im Falle eines Gerichtsverfahrens abgedeckt, hier kommt ggf. 
die Prozesskostenhilfe in Frage.  
 
Prozesskostenhilfe wird gewährt, wenn Sie die Kosten für einen 
Anwalt und das Gerichtsverfahren nicht (oder nur zum Teil) aus 
eigenen Mitteln aufbringen können oder die Anwalts- und  
Gerichtskosten nur in Raten zahlen können.  
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Rechtsberatung des Amtsgerichtes Biedenkopf 
Amtsgericht Biedenkopf  
Hainstraße 72, 35216 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 61 - 70 02 0 
 
Sprechzeiten:  
montags - freitags: 8:30 - 12:00 Uhr  
Beratungshilfesachen:  
dienstags: 9:30 - 11:30 Uhr 
 
Rechtsberatung des Amtsgerichtes Kirchhain 
Amtsgericht Kirchhain 
Niederrheinische Straße 32, 35274 Kirchhain 
Telefon: 0 64 22 - 93 07 0 
 
Sprechzeiten: 
montags - freitags: 9:00 - 12:00 Uhr 
 
Rechtsberatung des Amtsgerichtes Marburg 
Amtsgericht Marburg  
Universitätsstraße 48, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 29 00 
 
Sprechzeiten: 
montags - freitags: 9:00 - 12:00 Uhr 
 

► Rechtsberatung im Ausländerbeirat  
    der Stadt Marburg 
Kostenlose Rechtsberatung in Fragen des Ausländer- und  
Asylrechts durch einen Marburger Rechtsanwalt. 
 
Magistrat der Stadt Marburg 
Im Rathaus, Am Markt 1, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 20 17 15 
 
Beratungszeiten: 
jeden Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr  
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► Verfahrensberatung in asylrechtlichen Fragen  
    Diakonisches Werk Marburg-Biedenkopf 
Flüchtlingsberatung  
Haspelstraße 5, 35037 Marburg 
Telefon: 0 64 21 – 91 26 14 
Beratungszeiten: dienstags: 8:30 - 12:00 Uhr 
donnerstags: 14:00 - 16:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

►Familienzusammenführung  
    Diakonisches Werk Marburg-Biedenkopf  
    Migrations- und Sozialberatung 
Haspelstraße 5, 35037 Marburg  
Telefon: 0 64 21 – 91 26 12  
Beratungszeiten: freitags: 9:00 - 11:00 Uhr und nach Vereinbarung  
 

► LOK Sozialberatung für Zugewanderte / Migrati-
onsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) 
In Stadtallendorf 
Marktstraße 6, 35260 Stadtallendorf 
Telefon: 0 64 28 - 4472 - 207 / - 214 / - 217 / - 206  
Montags:    10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
Dienstags:    14:00 - 16:00 Uhr 
Mittwochs:    10:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstags: 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
Freitags:    10:00 - 12:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
In Neustadt 
Begegnungstreff, Marktstraße 6, 35279 Neustadt 
Telefon: 0157 89 60 83 81 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 14:00 - 16:00 Uhr 
 
In Kirchhain 
Jukuz Kirchhain, Borngasse 29, 106 / 35274 Kirchhain 
Telefon: 0 64 22 - 85 00 05 3 
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat 10:00 - 12:00 Uhr 
 
In Biedenkopf 
Sprache und Bildung, Hospitalstraße 51, 53216 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 28 - 44 72 214 
Donnerstag 9:30 - 12:00 Uhr 
 
Weitere Informationen unter: www.lok-stadtallendorf.de 
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► Sozialberatung des Allgemeinen Studierenden- 
     ausschusses (AStA) Marburg 
Sozialberatung, Beratung in finanziellen Notlagen und Rechts-
beratung für immatrikulierte Studierende der Philipps-Universität 
Marburg.  
 
Erlenring 5 (im fsk-Raum), 35037 Marburg,  
Telefon: 0 64 21 - 17 03 0  
Öffnungszeiten  unter: www.asta-marburg.de 
 

► Kirchliche Allgemeine Sozial- u. Lebensberatung 
Beratung in Krisensituationen, Information über gesetzliche  
Ansprüche, Hilfe bei Behördenkontakten u.a. 
 

Diakonisches Werk Marburg- Biedenkopf 
In Marburg:  
Haspelstraße 5, 35037 Marburg 
Telefon: 06421 - 912618 und 912619 
 
Sprechzeiten: 
montags: 10:00 bis 12:00 Uhr 
mittwochs: 14:00 - 16:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
In Kirchhain 
Am Markt 6/8 („Bürgerbüro“), 35274 Kirchhain 
Telefon: 06422 - 6534 
 
Sprechzeit: 
donnerstags: 9:00 - 12:00 Uhr 
 
In Stadtallendorf 
Am Bahnhof 10, 35260 Stadtallendorf 
Telefon: 06428 - 7333 
 
Sprechzeiten: 
Dienstags und freitags: 9:00 - 12:00 Uhr 
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In Biedenkopf 
Schulstraße 25, 35216 Biedenkopf 
Telefon: 0 64 61 - 95 40 15  
 
Sprechzeiten: 
mittwochs: 15:00 - 17:00 Uhr 
freitags: 10:00 - 12:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
 
In Gladenbach: 
Marktstraße 7, 35075 Gladenbach 
Telefon: 0 64 62 - 65 58 
 
Sprechzeit: 
montags: 10:00 - 12:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
Weitere Informationen auch auf der Homepage: 
www.dw-marburg-biedenkopf.de 
 

► Stadtbüro 
Frauenbergstraße 35, 35039 Marburg 
Telefon: 0 64 21 - 20 11 80 1 
 
Öffnungszeiten: 
montags und mittwochs:  8:00 - 17:00 Uhr  
dienstags:   8:00 - 13:00 Uhr 
donnerstags:   8:00 - 18:00 Uhr 
freitags:    7:30 - 12:00 Uhr 
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Haushaltsplaner - Einnahmen 

Lohn/Gehalt  

  

ALG I  

ALG II  

Grundsicherung   

  

Rente  

  

Wohngeld  

Kinderzuschlag  

Kindergeld  

Elterngeld  

Unterhalt   

  

BAföG/ BAB  

  

Sonstiges  

  

Summe  
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Haushaltsplaner - Ausgaben 

Miete  

Nebenkosten  

Strom  

Heizkosten  

  

Kfz-Steuer/ -Versicherung  

Benzin  

Öffentliche Verkehrsmittel   

  

Telefon/Handy  

Internet/ TV  

GEZ  

  

Versicherungen  

  

Kinderbetreuung/Tagesmutter  

  

Ratenzahlungen, Schulden  

Sonstiges   

  

Summe  
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Impressum 

Diese Broschüre wurde mit großer Sorgfalt durch Mitarbeitende der 
des Diakonischen Werkes Marburg-Biedenkopf erstellt. Sollte die 
eine oder andere Einrichtung/Information nicht (fehlerfrei) berück-
sichtigt worden sein, bitten die verantwortlichen Einrichtungen um 
Nachsicht und einen kurzen Hinweis. 
Dieser Wegweiser wird in bedarfsgerechten Abständen aktualisiert; 
wir freuen uns deshalb auf Ihre Anregungen und Ergänzungen. 
 
Hier genannte Angaben wurden mit den jeweiligen Anbietern abge-
stimmt. Aus dieser Informationsbroschüre lassen sich gegenüber 
den u.g. Einrichtungen keine Rechtsansprüche ableiten.  
 
Diakonisches Werk Marburg-Biedenkopf 
Haspelstraße 5, 35037 Marburg  
Telefon: 06421 - 91260 
www.dw-marburg-biedenkopf.de 
 
Stand: Januar 2020  
 

 
Gedruckt mit freundlicher Unterstützung des  

Landkreises Marburg-Biedenkopf  
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